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Saarbrücken, 03. November 2026
Pressereferat	Kontakt:		Schlossplatz			Telefon (0681) 506-1302
			Denny Sturm 	66119 Saarbrücken		Telefax (0681) 506-1390

Zwei Künstlerinnen erhalten Kulturpreis des Regionalverbandes 
Preisverleihung findet am 23. November im Saarbrücker Schloss statt
Der Kulturpreis für Kunst des Regionalverbands Saarbrücken geht in diesem Jahr an Melisa Kujević und Bérengère Brulebois. Dies hat der Regionalverbandsausschuss beschlossen. Damit folgt das Gremium der Empfehlung der Jury und zeichnet erstmals zwei Künstlerinnen aus, die unabhängig voneinander vorgeschlagen wurden. „Der Kulturpreis ist ein Zeichen der Wertschätzung für engagiertes künstlerisches Schaffen in unserer Region. Zugleich möchten wir dazu ermutigen, eigene Wege zu gehen und das kulturelle Leben aktiv mitzugestalten“, betont Regionalverbandsdirektorin Dr. Carolin Lehberger. Die offizielle Verleihung des mit 5.000 Euro dotierten Kulturpreises für Kunst des Regionalverbands findet am 23. November um 18 Uhr im Festsaal des Saarbrücker Schlosses statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Melisa Kujević arbeitet mit Lichtinstallationen, Schriftgestaltung sowie zwei- und dreidimensionalem Design. Die Jury würdigt in ihrem Votum ihren genauen Blick auf die Wirklichkeit und die hohe handwerkliche Qualität ihrer Schriftgestaltung. Ihre Installationen greifen gesellschaftskritische Fragen auf und setzen sich intensiv mit der Region auseinander.
Besonders hebt die Jury hervor, dass Kujević die Geschichte eines Ortes sichtbar macht, dessen Hintergründe bislang nicht vermittelt wurden. Darin sieht sie einen wichtigen Beitrag zur demokratischen Erinnerungskultur. Kujevićs Kunst beschäftige sich damit, wie Menschen eine Verbindung zu einer Region entwickeln – gerade dort, wo Zugehörigkeit nicht selbstverständlich ist.

Auch die Tänzerin und Choreografin Bérengère Brulebois wird ausgezeichnet. Die Jury würdigt ihr besonderes Engagement für Teilhabe und ein gemeinsames Miteinander. Mit Workshops an Schulen, integrativen Tanzgruppen und choreografischen Arbeiten – etwa mit gehörlosen Menschen – ermöglicht sie mehr Menschen den Zugang zum Tanz. Besonders hebt die Jury in ihrem Votum die gemeinsamen Aufführungen von Tänzerinnen und Tänzern mit und ohne Behinderungen hervor. Sie eröffne so neue Sichtweisen und leiste nach Einschätzung der Jury einen wichtigen Beitrag zur Demokratie.

Zur Teilnahme an der öffentlichen Preisverleihung am 23. November wird um eine vorherige telefonische Anmeldung unter 0681 506-6061 oder per E-Mail an karoline.schmidt@rvsbr.de gebeten.

BU1: Mit ihren Installationen macht Melisa Kujević Erinnerungskultur sichtbar und setzt sich mit gesellschaftlichen Fragen und regionaler Identität auseinander, Foto: Fabi Bohne.
 
BU2: Bérengère Brulebois schafft mit ihren Tanzprojekten neue Perspektiven und Begegnungen zwischen Menschen mit und ohne Behinderungen, Foto: Rachel Mrosek.
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